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Im Human Rights Space setzen wir uns dafür ein, 
Kinderrechte und Menschenrechte erlebbar und erfahrbar zu
machen. 

Aktuell (2022) sind 115 Kinder und Jugendliche in den Aufbau des Human Rights Space involviert.
Seit letztem Jahr sogar schon über 200 Kinder und Jugendliche. 
Im Human Rights Space Festival, das am 19. Mai 2022 stattfand, begegneten sie sich das erste Mal. 

WAS WIRD ES IM HUMAN RIGHTS SPACE GEBEN?

Eine interaktive Ausstellung zu Kinderrechten und Menschenrechten.
Einen Begegnungsort, an dem Workshops und Veranstaltungen stattfinden können. 
Ein Ideenlabor, an dem Kinder und Jugendliche im Einsatz für ihre Rechte unterstützt werden.

WIR GESTALTEN DEN HUMAN RIGHTS SPACE

Inklusiv: Das bedeutet, ALLE Menschen sollen hingehen können.
Partizipativ: Das bedeutet GEMEINSAM mit Kindern und Jugendlichen.
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Im Human Rights Space Festival gab es 
ein KREATIVES ANKOMMEN 
mit mehreren Sinnen: 

EINE MALSTATION, 
bei der die Kinder und Jugendlichen ihre Forderungen aufschreiben konnten.



Eine Auswahl der Forderungen: 
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Eine Auswahl der Forderungen: 
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EINE GESCHMACKSTATION zum Abstimmen

EINE AUDIOSTATION EINE SCHLÜSSELANHÄNGERSTATION 
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BEGRÜSSUNGSWORTE DURCH 
Michaela Ehgartner-Smolka, Bildungsdirektion Wien, wo wir das Festival abhalten durften
Elisabeth Schaffelhofer-Garcia Marquez, Netzwerk Kinderrechte
Dunja Gharwal, Kinder und Jugendanwaltschaft der Stadt Wien
Sabir Ansari, Bundesjugendvertretung
Stefan Weghuber, IZ-Verein zur Förderung von Vielfalt, Dialog und Bildung
Zuzana Kobesova, UNICEF Österreich
Stefanie Huhndorf, Menschenrechtsbüro der Stadt Wien 
Matthias Mittelberger, Weitblick GmbH
Dorothea Born, ASF hub
Katharina Schuller, Human Rights Space
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Außerdem gab es KENNENLERNSPIELE... 

Danke an Elisabeth
Schaffelhofer vom Netzwerk
Kinderrechte für die
Moderation! 
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und THEMENSTATIONEN, 
zu Schwerpunktthemen, 
die die Kinder und Jugendlichen selbst gewählt haben. 
Alle Gruppen haben in den letzten Monaten zu einem Schwerpunktthema gearbeitet.
Beim Human Rights Space Festival konnten sie auch in die anderen Themen
hineinschnuppern.
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DAS RECHT AUF BILDUNG 

DISKRIMINIERUNGSVERBOT 
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GEWALTSCHUTZ 

PSYCHISCHE GESUNDHEIT 

Danke an die Kinder- und
Jugendanwaltschaft Wien für die
Mitbetreuung der Station "Gewaltschutz"
sowie an die Weitblick GmbH für die
Mitbetreuung der Station "Psychische
Gesundheit." 
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AUSSTELLUNGSGESTALTUNG, 
Bei dieser Station konnten die Kinder und Jugendlichen 
mit den beiden Künstler*innen Angelika Höckner und Gerald Moser 
vom Atelier Wunderkammer ins Gespräch kommen und sich in den
Ausstellungsaufbau einbringen. 
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DANKE AN alle teilnehmenden Kinder und Jugendlichen, 
Pädagog*innen und Begleitpersonen!

2022: 
Jugendbeirat für den Tiroler Monitoring-Ausschuss für die Überwachung der Rechte von Menschen mit Behinderung
Verrückte Jugend Aktion (Blinden- und Sehbehindertenverband WNB)
Das Caritas Ausbildungszentrums für Sozialberufe, Seegasse
Die Fachmittelschule Wien West, Schopenhauerstraße
Das GRG15, Auf der Schmelz 

2021
Verein Start Stipendien
BG Babenbergerring Wr. Neustadt  
OPENschool-Pionier*innen der NMS Dietmayrgasse
Jugendbeirat für den Tiroler Monitoring-Ausschuss für die Überwachung der Rechte von Menschen mit Behinderung
Verrückte Jugend Aktion - Blinden- und Sehbehindertenverband WNB



DANKE AN alle Menschenrechtsbildner*innen 
und an alle helfenden Hände!

 



DANKE AN unsere Kooperationspartner*innen und Fördergeber*innen!

Der Human Rights Space ist ein gemeinschaftliches Projekt. Ohne eure
Unterstützung wäre der Aufbau des Human Rights Space nicht möglich. 


